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Kleine Anfrage

Limmattalbahn und Spitalquartier

Im Zuge der öffentlichen Auflage wird der Dietiker Stadtrat Einsprache erheben und gemäss
Ausführungen in der Limmattaler Zeitung eine Änderung der geplanten Linienführung verlan­
gen. Stadtpräsident Otto Müller wird dabei mit den Worten zitiert: "Dietikon soll selbstbewusst
auftreten und seine Anliegen einbringen."

Seit Beginn der Diskussionen um die Linienführung ist in Schlieren insbesondere der Wider­
stand im Spitalquartier gross. Gemäss meinemWissensstand haben aber die zahlreichen Ge­
spräche mit der LTB bis jetzt zu keinen nennenswerten Resultaten geführt, die den Bewohne­
rinnen und Bewohnern des Spitalquartiers das Gefühl vermitteln würden, dass man auf Ihre
durchaus nachvollziehbaren Anliegen eingehen und ihnen entgegen kommenwürde.

Der Schlieremer Stadtrat hat bis jetzt nie öffentlich dargelegt, was genau seine Absichten in
Bezug auf das Spitalquartier sind. Deshalb bitte ich um Beantwortung der folgenden Fragen:

1. Welche der verschiedenen Varianten (Von der LTB vorgesehener Ausbau, Weiterfüh­
rung des Tunnels, einspurige Linienführung, Mischverkehr, ...) erachtet der Stadtrat für
das Spitalquartier als die beste bzw. sinnvollste?

2. Mit welchen Kosten rechnet der Stadtrat für die verschiedenen Varianten, die durch die
Stadt Schlieren zu tragen wären?

3. Wird der Stadtrat im Rahmen der öffentlichen Auflage ebenfalls Einspruch erheben?
4. Falls Ja, mit welchem Ziel? Falls Nein, weshalb nicht.
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